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RHEIN-SIEG-KREIS        A N L A G E   

DER LANDRAT       zu TO.-Pkt.      
 
51.8     Eigene Dienste, Jugendamt 18.02.2004 
 
 
 
 

 

B e s c h l u s s v o r l a g e 

für den 
öffentlichen Sitzungsteil 

 
 
 
 
 

Gremium und 
Datum 

Jugendhilfeausschuss am 15.03.2004 

 
 
 

Tagesordnungs-
punkt 

 

Gewährung von Zuschüssen für Maßnahmen zur Auseinan-
dersetzung mit politischem Radikalismus 
hier: Antrag des Stadtjugendringes Bornheim, 53332 Born-
heim 
 

 
 

Beschlussvorschlag: 

 
 
Dem Stadtjugendring Bornheim, 53332 Bornheim, wird für die Durchführung einer Veranstaltung mit dem Ti-
tel „Lange Streetball-Nacht – let´s play together“ in Höhe von insgesamt 400 € (höchstens jedoch 50 % der 
anerkennungsfähigen Gesamtkosten) gewährt. 
 
 

Vorbemerkungen: 
 

-- 
 

Erläuterungen: 

 
1. Mit dem Schreiben vom 04. Februar 2004 beantragt der Stadtjugendring Bornheim einen Zuschuss für 

die Durchführung der Veranstaltungen mit dem Titel „Lange Streetball-Nacht – let´s play together“ am 
26. März 2004 in Höhe von insgesamt 400 €. Es werden Kosten von 900 € erwartet. 

 
Die geplante Veranstaltung mit dieser Konzeption ist bereits in den vergangenen Jahren mit großem Er-
folg durch den Stadtjugendring in Zusammenarbeit mit verschiedenen Kooperationspartnern aus Born-
heim durchgeführt worden und durch den Rhein-Sieg-Kreis gefördert worden. 
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Als Ziele wurden vom Veranstalter genannt: 

 Stärkung des Selbstbewusstseins 

 Soziale Kompetenz fördern 

 Integrationsfähigkeit entwickeln 

 Abbau von Gewaltbereitschaft 

 Einübung von Akzeptanz und Toleranz der Jugendlichen untereinander 
 

Die Veranstaltungen beinhalten Methoden, die geeignet sind, zur Einübung von gegenseitiger Toleranz, 
zum Abbau von Gewaltbereitschaft und zur Stärkung der Integration von Jugendlichen mit Migrationshin-
tergrund beizutragen. 
 

2. Nach Ansicht der Verwaltung leistet diese Veranstaltung einen Beitrag zum Abbau von radikalen Ten-
denzen in Bornheim und ist somit geeignet, eine Auseinandersetzung mit dem politischen Radikalismus 
zu fördern. Es wird ferner darauf hingewiesen, dass das Kreisjugendamt durch die Bezirksjugendpflege 
an der Veranstaltung beteiligt ist. 

 
Es wird vorgeschlagen, den erbetenen Zuschuss in Höhe von 400 € (höchstens jedoch 50 % der aner-
kennungsfähigen Gesamtkosten) zu gewähren. 
 
Haushaltsmittel in Höhe von 5.000 € stehen unter der Haushaltsstelle 4520.7182.8 (Zuschüsse für Maß-
nahmen zur Bekämpfung von Fremdenfeindlichkeit) zur Verfügung. 
 

 
 
Zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 15.03.2004 
 
 
Im Auftrag 
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